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J> ife $eit enfbecfet b«* <%ttbmt*WQ$tt 
jljlI bteWten gUw&fam wie ber (ebent>ip f 
™ untrfefcet ba« Unßewife in ®wiw«t 
2fd> ttiu* ben 95e»eif* nic&t weit &erf)0len. 3tä> 
und nur in^peper bleiben , unb nic&t »kW unö 
Weierles fonbern nur etliche 3t6mtf#e@ad)en 
ewigen. Unfere Seit bat, innerhalb fo.3a&* 
w?, efeerne/ tfeinerne, unb irrbene ©öfcenbtlberr 
<m<fe, iAwtttrwnigfaflen, mel>ral$ einen halben 
1*ntner aolbene , filberne unb f upfferneSOJunteiv 
wie »iele bunbert Sabrein ber €rben 0elegen,na<& 
tinb na* entbetfet. ©ie l>at »tele SJrrftorbene, 
leren 2lfd>e unb ©ebeine in Urnen geruhet / au* 
ibren©rabernber»orfler»(fen/ b^jte nuninun* 
fern «tubierftuben öleiätan mit un* in öefe«* 
feafft leben. Unfere ftfmerm tft jwar m ift* 
SXubeflneberumaebrat&t, «|*itewW|J* 
f>abte@elten&eiteuftob, auf€tt>.£öc&n>e#eu» 
tenQ)erorbnutt0r4>e»bebaltentt)arbem 3töfraa 
beeineqSefcbreiNnabwonwm^ w§mm 
@e banden »on jebem (Stucf eröffnet famt 

f«*n , baf i<& bie ©a<&e öetwffen ; * (ann tog 
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tat i$ flefel>fet hobt, pk&tit ttirb ba$ Unge* 
wifegew# magern Steine Obliegenheit erfor* 
bert,<Sn>. £ocbtt>eifibeiten biefe grifft ju über< 
Sebem 2ß*rben <2>ie biefelbe , wie im boffc, ge# 
neigt aufnehmen t werben <2>ie mid) aufmun« 
tern * eine Vertreibung toon allen D? 6 m i fd) e n 21 (■ 
tertf>umem, Die btergefunben worbett/ $u wrftr* 
tigen / unb mit beigefügten Tupfern berauö ju 
0 eben. ©Ott ehalte ©iefelbc bep langem 2 eben ; 
jum 9?ufeen be$ gemeinen heften. £r Caffe ©ie* 
fefoebie^rüffteri , Die @ie1i(5 unb ü)xtn$mi* 
tien jfct erbauen , erft fpat beroebnen. €r gebe 1 
infonberf>eit,! bad ber angefangene $au belauf* 
Ijaufeä glüeflief) öoUenbet»erbe ; unb langer fte« 
Y)t, al$bieS0Jün$tfätte, meltfce ef>emal* Diehlo* 
mer aufbiefen $lafc erbauet Ratten, in. befreit 
<8rnnb eine SMünfce ben »7- Wlty ausgegraben 
töorben mit Dem S&ilb unb ber Übertrifft &e$ 
tfaifer* Siugujti. Sie Seit entbcefet baö <#er* 
borgene j fie t>erjel>ret aber auefr alles. 3$ je* ' 
bencfeanbenSob/ unberflerbe 
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feia>i< fo mW ifl »6rffict»/> afe 
au* ju unfern Seiten, wfimt» 
tone 3i6mtf*e ©rabftatte, 
©dige/So&tenropffe , unt>an* 
t>ere bei) «öeiönifdjen Setzen 
gebrauste öefäflK/ anfferljalb 
©M>er, fönberlt*anDen©traffen/ |mt> ge* 
fun&en reorDcn ; alfo W man au* fcetakidjctt 
wr fteben^abren »on ol)naefef)r enfteef et. gfoc 
öem £aiöi*Q;l)or &er alfenburaer93<>rfta&t tft ei* 
ne@eg<?nl>/ alei* an i>cm Stadtgraben, t*e man 
Den ©änfepW nennet. Safelbfounb vmm* 
f*en Dero £atl)amf*en ©arten unö »SWf 
weibern , war eine $bf>t wn 
Öt'e man na* unD na* bi£ auf MWW ;w» 
befaßtem ©arten, tieft abgegraben, um Den 2>o* 
fcenfcen 2öetf)ern gfei* ju ma*en , unb Den abge* 
grabenen (gani> jum pflajtern |u gebrauchen* 
£ier eufihtee* fl*, t>af feiefcc^Ma^ ebemal* eine 
£eiönif*e ©rabftötte gemefen. 3»m graben 
f an& man na* unt) na* mefor ali formt 
imt2ffc&en|uni>®ebeinen anaefullet, t>e$glei*m 
attet&tb rot&e «äffe unö @*alen m Der fein* 
Äm€vfcf» £>iej« rcarenwn Pen (Körnern felb* 

51 3 ße« 
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feit/ jeneabermeiflentfjeiWöonDen itnoorftc^tM 
gentganDgrelbern ierbrocbcn. 

SDftntaaö Den f. Sunii 1 74 » . fom man auf rV 
wn fteinernen <Sarg / Der einen tfeinernen Sto 
efel aufhatte/ unb naa> 2lu*«rabuna, unD €r« 
Sffnung Defielbem fabe man in einer föneeweiffen 
{ Materie/ Die einem &ale& Unlieb mar, einen 
ganzen $lenfcben#(£6rper, jwar ebne «daut unD 
§leifd?, nie&tanDerjt afewieein frifc&tfunDerjl 
,»etfertiate$ ©celeton, liegen, BuDeftenSuffw 
fanD man einen ooalenüüna, unbewuft wnweU 
f&er SBateeie/ Desgleichen Dreo leer*/ weifte uno 
. fubtile ©täfer, Dat>on eines im berautfnefrmen jet' 
brocken tturDe/ Die {wen anDern aber gan^bU'e* 
fcen/ auf Deren gr&ßerm, fo wieein$rincfcjla|j 
. gefaltet, ein ©tuet' wn Der weiften «Materie r 
gleic&fam aUJ ein $>ecfef, gelegen tfl $Der©arg 
fielet nun in Dem Ovacbbofe , Der Üiing aber unD 
ÖiebegDen ©täfer, fammt Dem befugten ©tuet 
»on Der weiften «Materie , werDen in D?m 2lr$io 
»erwäget. 

, S>er (Sarg tfl nurl fc&lec&tljm unD ganfc taub 
, au* einem ©fein genauen, nic&t anDerft alawte 
fcer, foi7i8. |u 2Borm$ O»; unD i74f» ty** I» 
©pei;er t>ct> Dem ©erman&Äirc&lein (b>aenmD« 
woröen. €r itf 6. ©<fcub lanft/ *. ©4>ub breit, 
unD 14.30II tieft ; DerSDecfel aber7« © W 
2» ©$u() breit/ 7.30U tief, unD bat oben an ev 

ttec 

6) Vid. Phil. Valent, Franck dej V«. wäv WaONl . 
M-P-4» , 

<m oawn fit&e unten p«g. >. fq. 
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i m @eifeein ©efemtf, woran* txfylitt, t>af et 
wcfjt Dar ju t>on neuem gemalt , fonDern&on ei* 
mm «Ken unb prächtigen ©ebäube genommen 
feon mu|*. UnD au$ liefern tfl faner abjuneb* 
men/bafjbie<^fabt©veperfd>ön ju ber erften 
SKomifcben £aifer, War* wnt> Slugufli 3eiten 
mit ^errltc^cri $al(aften unb öortrefflieben ©e* 
täuben gepranget bat. 
SD« <£obte, welket in biefero @ar g lag , ! «forte 
: fein ©efic&t gegen Mitternac&t , unb alfo eben 
. nacb Der ©eaenb , nacb welcber Der erftbemette 
583ormftfc&e (c) unb unfer 'Xoöte bep t>em ©et» 
man* ^irc&fein , gefefcen bat. £>ie ©ebeine (a* 
AenmibrernaturlicbenOrbnung/ unb waren alle 
febrbart, gelblecbt/ unb glänfcenb. 3fnfonbet» 
beit fef>(t€ fein einiger 3abm unb tiefe waren alle 
»ollf ommen unb fo weifo all fie fein lebenbigec 
Sttenfdj in feinem $tunbt baben fan , wenn ec 
auc& gleicb alte $töbe jur Spaltung und @«u» 
berf eit betfelben anmenDet. 2)oc& mag unf er 
<£obter/ Da er noc& im £eben war/ eben fo gac 
Jauber feine Säbne niefot gehalten babm , inbeut 
it& erfl biefer$aaen an Dreyen/ bie noeb »orban* 
Den ftnb/ ben fogenannten 3Befojtein wa&tge» 
nommen babe. 

ÜDie ©ebeine, gäbne, unb anbere Utmtanbe 
jeigenan, ba£ e* eine SBeibfperfon t>on mittleres 
©r (Sffe unb mittler maltet gewefen. Äöec fte aber 

gewefen/ fan ic&mt&t (agen/ weil fcme$nförijft 

3(4 wrfc 
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Weber in nocf) auffetze m ©arg $u ftnöcm @ie 
war feine ©laubige ober €l>ri(nn , Denn Die <£bri* 
ftenljaben bep55egrabung ifjrerSloDten fcineQ5la* 
fcr, Die nacb Dem .pciDcntljum riecOen, in Den 
(Sarg aefkllet (Sie war eine #eiDin, und lag 
in @efeiifcf>afft Derjenigen, Die nac& Ijeibnifc&em 
©ebraud) »erbrannt wurDen. Ob e$ aber eine 
t>eutfcl>e ©pei>ertn ober geboljrne Slomerin ge* 
wefen, gtft gleicb t>iel : (Speyer war Damals eirt 
Municipium oDer eine 9iomifc&e SrepftoDt, tmt> 
Senoffe Die Steckte unD grepbeiten, wie Die ©taDt 
iKom fclbfl« Sßir m5gen fie aber gar wohl ein« 
SebobrneSKemerin nennen/ weilen auf Dem $lafy 
wo fte gelegen, Diomifc&e ©egalen ausgegraben 
worDen, Die mit lateinifmen ganten, als f«.«, 
mcvndvs &c. bejeicfjnet finfe. $Üu$ Dem 9{in0 
über f Der ben ii>r tm @arg lag/ fonnen wir ab* 
«efjmen, Daf fte eine »ornebme unD ( eD(e Siemen 
im gewefen. Äciae eDlere Dvomertn aber. Die ju 
€>pei?er gefwrben unD begraben worbe», weiß td^ r 
alö bteglaubta £una/ ätaifer* glaubii @ct>we* 
fler unb$aifer$ <£oftantii £f)lori Butter, nwlcbe* 
if>r ein <£pitapl>ium machen laffen , fo nocf) »ov&an* 
beitr unD alfo lautet: D. M. constantio. va- 

IENT1 NO, FRATRI, IT. LVK<e.MATRI.«Ü>ßT4|*T|¥fc 

w aximvs. f. c. £>ocf) wiQ icf) nie manD bereben, 
Dag biefe glauDia £una unfere Römerin ify fon* 
fcerltd) wegen Der 3äfme , Die bet> einer alten 0ut« 
ter fmmpf unD gemeiniglich m$t aUe zugegen 
nb. ££o aber Diefe ä gpitapbium/ e&e %i in Die 
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euflere SDtouer ber Strebe $u <3. @eorg»erfeßt 
toorbem ge jfanbem baben mir feine sjiacbricbt. 
• &ie 3v6met Ratten eine boppelteart/ibretob* 
tenjut>erforgen. ginmal, ba|? jtebiefelbemauf 
einem ©cbettetbauffen »erbrannten,unb bie äfdbe 
tmb übrige ©ebeine in einem ^opf ober 
fcen jk Vrnam nennetem »ergruben. 2luf unfrec 
©rabfl5tte ^at man, wie oben gefagt morben, 
fcergleic&en , unbimar Of&wl* unb Cineram 
fcber£nocfan*unb^<t>ent6pffegefunben, wie i$ 
fefbften «tltd>e t>at>on in meiner ^ermabrung ba* 
U, #emac& bitten fic auef) im®ebrauc& , ibrt 
lobten in einen @arg flu fegen, ©ie @drge 
hären niebt m\ fonbern entmeber »on 
garten ©teinen au* einem (Stüef gebauen , obet 
ton gebrannten Steinen au$<£bon ober Neimen. 
Snbiefe lefcte Gattung würben gcmeinigltcb Öol* 
böten gelcflct/ mie man Denn bei» ©traf bürg Der* 

§ teilen flefunben, mit b« @cbrifft auf bem Üöe* 
t>on melier Legion bet@oft>at gewesen. 
59?ir(inb breo fteinerne ©ärge befannt/ Die bep 
©peper ftnb gefunben morben. £)er€rtfe, oef 
ftn Seemann gebenef et (d), las imOiteb *or Dem 
RBeibentbor, unb mürbe 2fono 1 f 7*. auögegra* 
le«. S)er ämepteiftunfer @arg , t>on bem mir 
biffter geregt. SDer ©ritte , ben ic& gefeben 
fcäbe, ü«9t »ö0 i« ber (Srbcn bee bem German* 
$ircf)leiB / mo $u Seiten ber Horner beö $>?crcu' 
tu Tempel gejtanben, uor bem ggtbitbor. 2)ie 
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©chanfcer, t>a &ie granöofe« / |ur Q5ebetf unfluV 
re$groffen.£eu*unD @troh*$toga|in$, um baff* 
geä 2lcf erfelb einen ©raben jiehcn liefien, fanDett 
Dem 4. SÖ?ao i74r- unb eröffneten i&n heimlich? ^ 
in DerOttepnungr einto grofTen@chafc darinnen 
{u ergeben; f?e fahen fleh aber betrogen/ Da fle 
titct>t^ als <toDtengebeine antraffett Sßegen De« 
nen ßriegtftrublcn/ Do Die ganje Slrmee bep 
(Speyer lag, Ponte Der D\atf)nid^£ machen, 
Dop Der ©arg erhoben unD in Die ©tobt gefuh* 
ret »urbe. Snöeflen ifl fein 3»<in% nötfc 
Da unb borten Dergleichen ©arge um Die ^tat>t# 
unD pielleicht in,Dem &athamf<|en ©art/n / »er* 
borgen liegen. SDiefe beoDe Birten / enttoeDec | 
gebrannt / ober in einen ©arg gelegt jutwrDen, 
flunDen einem jeben ftct>, beo Sebjeiten anjuorD* 
nen / wie c$ nach feinem $oDe folte gehalten 
»erben/ ober in €rmanglung DelTen / befttmmtett 
t$ Die 2lnoertt»anoten unb Srennbc. Sooch mt 
bat »e rbr ennen gemeiner , alö ba$ begraben in 
©5rgen. ^eybe$mufteaufierhalbben@t<lbtett ' 
flefdf>ef>en nach bem 9tömifcben ©efefc , »eiche« in 
Den i*. tafeln enthalten ift Hoaiinetc aor« 

tuum in urbe ne fepelito , neve urito, einen] 

tobten Sflenfchen foüftbu in Der ©tabt »eher tx»' 
graben/ nochöerbrennen. 

9?un fr ollen wir in unfern ©arg hinein 
fdjauen / unb anjnngtf Die »eijfeSftatem befrach« 
ten / in toelcfcer unfere 9v6mertn liegenb ifl ange* 
troffenroorben. Sebermaun hielte ftt für tfaldfr, 

unD c$ ifl wahr / bap ffe Demselben in allen ©tu* 
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cfeti äbnticf) war. Wut fönte i<b Die 9f atur De* 
.£akf)$, welche brennenb/ fteffcnö unD t>er|eb* 
renD ift f mit Den unber legten unD reebt aebarte* 
ten Gebeinen nic&t jufammen reimen/ |uma&(en 
befannttft/ Da£ an wrfc&ieDenen Orten , fonDer* 
(k& «u Ulm / Äalü) in Die ©räber af »orffe n wirb/ 
«m Die lobten t>eflo eberjurOSerwefuna ju brin* 
^en. ©ab« te^auf Die ©eDancfen tarn, Diefe 
Materie fe&inicbt mit Dem lobten in De» ©ara 
fietbon worDen^fonDern erfl mit Derzeit unb nacb 
; tmb noeb felbff en barein gefloffen. 3)ann icf) be» 
obacfctetef baflmbem@anb, wober<5ara unb 
Die mden Urnen fmb ausgegraben t»orDen,beraleus 
c&cn Sföaterie fid> befunben, »clebe meinet? €r* 
, ' adjtenä oon Der$euc&tiflfeitunD Dieken genüget 
wirD, Derg (et djen icb au cf> augetroffen in Dem 
* ©anbboben an wrfcbteDenen Orten , Da 2lnm> 
»74r. Die Scanfcofen DenfejeDat&ten©raben um 
u> SÄagajm sieben (iefien. SDiefe Materie war 
Sieic&fuUö roetfj mit tfalc&r unb im Ausgraben 
' »ei(fr wie ein $eig. 3c& Oabe »on bcpDen be* 
1 nannten Orten etiid;e ©töcf e mit nacb «£aufe fle* 
n&mmen, Die aber Ijemacb balb tfnD troefen unD 
fcart »orDen. 9fteine#?utbm«fluna, beftöref te Die 
tage Detföecf cfö über Dem©arg,a($ welcber niebt 
fo feft mit Demfelben aefebfoffen mt # Dag nic&t 
eine wetebe unD jiüfnge Materie bätte barein rin* 
nenfonnm. UnD in Diefen ©eDancten blieb icb 
fcij* wr emem MbenSafcr. 

- ty aber »otl .e&n#f*te ble gtofOwm 
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$ueretiu* (f) fielen; 

Nam fi in morte tnalum eft, malis morfuquc fcrarum j 
Traüari: non invcnio , qui non fit accrbum 
' Ignibus impofi tum calidis torrcfcerc flwnmis, 
Aut in melle fit um fuffocari, atque rigerc 
Frigorc, cum in fummo geüdi cubat xquorc faxi, 
' Vrgcrive, fupcrne obtritmn pendcre tferrae. 

fal)e i<b Daran*/ Daß man au^bte lobten in flti* 
nernen «Särgen trt 4>onig gefeget, unD m* fo 
tieft" , Dai fie 9JctcI>fam in Dem £onig erfticf en 
muflen. S83elc&eö mit unferm lobten »oUforn* 
men uberein fommt. Söenn Der ©arg »ar mit 
fcer weifen SCRaterie fo ange füllet, unD Der^oDte 
in Derfelben fo tieft, Daß er Darinnen gfeic&fam 
ba tu erliefen fo« en. gibt weißte unD gelbem 
4pom8, unD tiefet öerlieljret mit Der geit feine 
garbe , unD tpirD in weijj üerwanDelt. UnD ob' 
fd>on Daö £onig fufie tjr; fo I>at boer) |tteo 
<Sa(^/ ncmlicfr ein addam unD Akali be# fi<$: 
unD weil e$ juslcitfr warm unD trotf en ifl im |»ey* 
ten ©raD , fobat ec eine trofft, Den ganzen ftfb 
tu erhalten, unD «Her gäulung Ju »iDertfe&en, 
Dauere* aud>gef*ieM , Daiman etti^er Orten 
t>er vOerfiorbenen ?eiber mit £onig befdpmieHt 
(g). Qton we(d>er Ärajft Öe< £onig* fc&on Die 
Sitten getuuf t , unD $üniu$ (k) gefcfcrteben: 

Mcl- 

(f; Lib, }. de natura rcrum p. m. ioi, 

(g) D. 3od. e« röDtr« 5ltßn«t)i€(|)tt^ mit agrfe&r. 
^ofownn j Sinncrcrunflcn p. * , L. 3 . c. 8. naa, « . p. 

< S 9i.cdit.Ä6.i747.tbl. 

(h) Hift^nat.L.»«- C.*4, 
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MeHis natura ralis eft, ut putrefcere corpöra non 

nW, 1>ir9?atur be* #orii0$ ift fo t>efc^affen,t>a§ 
e$ bie Selber ntd&t faulen la§t : nic&c allein aber Die 
Jebenbige, fonbernaucf), wie Solumelto (Ofagf, 
Me foöf?ti «iber. Qatyvo 5Taifer <£laubiu$ 
* fcf>rcibet (k), er bobe einen Hippocentaurum t>.u 
eine ^ipgeburtWe Dornen ein SOtaifdj unbfyihben 
em $ferb war , tobt in £onig gefeiten, sftidjt 
(^erjemeine, fbnbern nur »ornebnleunb tfonigli« 
^eyerfonen würben in 4?oniggelegcr, bann wie 
3arr6(l) fagt, wenn gemeine ?eute alfobegra* 
ben würben,. Ware ber .ponig fo treuer , ba£ man 
einen ?8ec(jen>oll mehr afe unuoo. denarios (g^ 
aen ix ^baler) bejahen muffe. $u$ <&Mi 
Sßorten (nr); • ' * 

Duc «c ad .«inanthios mane«, ubr heiliger urbis 

• Conditor hyblaeo pcrfufus ncQarc du rat , 

lernen wir, ba§ Silejanber berörofle in #om's 
geleget unb begraben worben. SBenn nun un* 
ferewejffe Materie ( £onfe ifl, unbbiefe$nurbei> 
wrnefcmew unb königlichen $erfonen gebrauc&t 
WörWn, m6d&ten wrr, wenn nic&t anbere f>to* 
formflen im ftönben , bepnajjem glauben, 
taf unfete ebfc «Xometm bie belobte £aiferlict)e 
Setter SlaubiaSuna fco. 

1 Sfcft aber, wenn man fagwi wollte, unft e welffe 



VO Agu4Nonium c. 3. n, 361. conf. Rofini Antiqi 
rSg&k 5. Para).Dcjpeft. > ad<;. }<>,p.»..ie«t % 
OnjSiirsniraL.j. fiW.a.?.i)7. I 
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5?ctferie foJtofagi , ,n>ie jeber8lei<&$nfang$l>e& 
©roffhungDetf ©arg* gefaatl)at? 3$ will Diefer 
/ Sfteinuqö danfc nic&t jurciDer feon, fbnDern Der« 
feiben t>ielme{)r beopff testen / wenn ity nur etnett 
UnterfcbeiD, unter Dem lebenDiflen unb fleroafdpe' 
nen oDer gelofc&ten 5?alc& roerDe getnaebt fjaben. 
Sener, Der£ebenDigeunDUnä<töfc&te, ifl frepfic^ 
brennenD, heiffetiD, frefienDunDwrjefrrenD, unD 
»irö/ mie obettifrflemeiDet »orDen, Gebrauch 
»etm ein ^oDtencorper Defto el>er wrmefen füll; 
©iejetaber, Der@ctt>af<fcneunb©elif<()te, au« 
DemDatf (galfc tt>o()l auslauget , troefnet obne 
beißen, Dcroweaen Dienet« Den b6fen@ef(J)»<U 
ren unb Den »erbrannten ©ÜeDern, Die ften nic&t 
Itlfyüid) wollen feilen laffen , unD galten Ilm Die 
€tyrurßi wr einaligcmemrt 4uffci(ic^<ö Littel : 
er ift nicf>ttf anDertf, aiä ein leDiger irrDifc&er £eib» 
n>c(d w alle corrofi&ife&e © aur e , Unretnigfett unD 
faureftermente tri ftc6 Jtef>etimD t>eilctr fd)rcibet2). 
<5cf>r&Der in feinem 2ln|ne^©ct>tt& C n )/ unb wie. 
föon ju fetner 3eit @«lenu$ (o ) faat : 2>er Äalcfr/ 
wenn er öftere mit 8Bajfer gen>afcf>enh)irD, twef* 
netfe&r, obne einige* beulen/ auct> Die^oDtenc&i* 
9er. 2tifon>urDe> tvieDer wwefjfli<fc2iudfpm> 
giföe^atriciutf^arcu* Helfer (p) beric&tet,Der 
£6rm Der £. 2lfra r ttefc&e unter Dem ÄaiferS)io# 

cic# 



(u) P.a. L. I» c. 8. nun4'.6.p.m. *8w 
(o) L. 9. de fimp. med. t'acult. Conf, Jo. Kircb- 
* uiaooi de t'unevit». Rom. L. 1. c. 8.p. m, $6» 
fp) 1q CoEumcnt. de con?«rfi©ac 8c p*fttonc S. 
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cfetianu* ben *D?arf^rertoD au*0efwnbenrunb$u 
augfoues begraben »orbeu, unter bem*M0dff 
€mbrio um Da« 3af>r £l)rif« 1070.- #funben 

eandidiflimo camemo obductum, t>et mit «Mltt 

föneeweiffen $2ertcl ober<Spcif ttbetiogn»ar.- 
tlnt) fofl eben fo»ar DerSoroerbe* «P- »poftel* 
^cmaju sflMianor auf berßujkg oromanbel,, 
unter Der Regierung 36banni* m.,$töma* m^or* 

tUÄttll, gefunden (S)/ Micet immflU calci & 
areme candidiffima ipecie ofla , ba ncmllCl) Dte- 

©ebcine föneewenl in einem mit <^anb mmM* 
tenSalc&adese«. Söekfce* mit unfern piSm« 
rin in fo weit uberein fommt, baf ifcre ©ebeme m 
$e»afcf)enem £alc&, o&ne mit@cm» wrmenget* 
lefunben roorben. 

3(1 e* aber moalicfc, ba$, ba t>te Seit alle SMnat 
»eriebtetf Die «Sobtengc beine fo »iele Iwnbertgafc 
re bauren tonnen ? 3a. S>« gaut unb ba$ 
Bleifob »erwefen jwar na<f) unb na#/ unbmttbec 
Der Seit, »eil ffe meto* in Waben , fo bei? 
^et»efunfl»iberM<U aberbte@ebeme &abeti 
fin©al^injt*/ »ei** an jlatt be^alfan^tft, 
itnt> wenn fie mit ben f leinen irrbifc&en£&etlen,fte 
tti6aenmmau*£oma, £alc& oberen befi« 
Inn t ötrbunben »erben , fo bauren ße fajt immer 
«nt> e»ia , »ie fold)e* fo»of)1 bie Vernunft/ al* 
«web bie grfaljnma bezeugen CO. @& tfnt>b»e 




/ (q> ]o. Pett. MafF< jut mlndicis L, 8.Kircbm,l.c 
- CO Dav. SplciffiuB in Diff. de cornibu* 8c »tokui 
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l ß. .jgef cftrdftfflift <ihe*(tetnernen 

Sebetae De* 9v5mi|^en ^tflorienfareibcrö 
£n>ii, n>eld)<rgefbrben, Daunfer£&rünD£ei* 
lanD€l)rit?tf$ 1 8.3Mralt war , trt einem ftemem 
(garg geftmben worDcn /Hint>ni>ct) jcfco ju9)abu« 
I« feben» £>er <£5r»er Der jungen $uHul; De$ et« 
ecroni« <£od)ter, lag 1 700. 3 atyr begraben ,unD 
rourDe unter Dem $abfi ©ijcto iv. auf Dem2lj»i«' 
ftyenSSBeg beo ölom un»erfel)rt gefunben (s). 
Bieter anDerer ^empei ju gcf^weigeit, |o be|eu* 
öcf uttfere 9l&mcrm fofc&eö auf* neue, unD id> 
habe erfl f ür$ idj eine ton meinen »or etlichen 3a^ 
Hfl bev (Speyer gefunDenen Urnen fajl $anfcau$* 
geleeret, unD Die Gebeine in DerSlföe, ttnewobl et« 
»a* morfefc unD ge bwd&lK&f »eil ibnen&a« @«f fr 
Durd) Das geuer meitf en* entjogen »orben* in ib*> 
wr OrDnung angetroffen. . * • 

35tro»ate9i»ng, »ererbe») Den gaffen wn> 
ter SKomertn gelegen/ tjrmeined€rac&ten$ nkfeta 
anber$atte/n« fibub, eine ©pange ober Raffte, 
©ne fibukm Reffen l>w SX6mer einen folgert 
Üifna, t>effenaufferfeer^NttunW«nt)WeOeff* 
nung im SDurc&fc&nitt ebngefebt ä friß 3 3o0 »ar» 
Darein baö öornejme Srauenjimnwr einen gmfti 
ihrer SUeiber , We fte IM« unO p»Ua* rtennetew 
gememiglt'd) über Der ©c&ulter,ftecrtetv unbalfo 
biefelbe gleicbfam jufflmmen Htetrt. ©Wc§* 
wie aber nur Dietw nehmen uuD abelicfren 
»ertönen Dergleichen äleiDer trugen CO 1 unDfico 



(s) Ceti. Rodigin.?.,^ A»tiq.Lc8. C.»K ^ 
Hnrat- L. i. Seim. Sit, 2. V.»9. A« t»Q* 



de 
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feabur$ toon ben ©eraeinen; t>tc wie bie Zantic» 
nur tog« an&atten, unterfc&eibeten (u); alfo 
Ratten fie aucfr fibula«, @pangen ober Rafften* 
toelctemc^tfott)Ol)l|ur^ciDun3, aWöielmeljt 
nur |ur Sterbe aef>6rten (x). $>a5er feget ^li« 

tliutf (y) Dtefdbe Utltcr bm [muliebrem cultum l 

2Beiberfd)mucr7 unb gStrgifiu* gieret feine ßä* 
«iain 2>ibo auf Die (z) ünb ferne £elbfo 
Camilla in tfriea (**) öamit au*, ©af aber 
unfere fibuU nfc&t oben be& bem £&ipt/ fonberti 
unten ju benftufien gelegen , nl eine älnieiaun«, 
fcafj baß fange Sobtenfleib unfrer Römerin ju urt* 
ferfl mit ber fibuU jufammw aefßact »orben. . 

£)ie fibulx würben ent&eber aü* @o(t>, ober 
(Silber/ ober anberm^etaü gemalt/ foentwe* 
&ewrgulbet> ober mit ©olb/ ober (SiiberMe^ 

35 äber> 




-4cmifla, 8c circamdafa palla. Conf. r. _ 
JttPorphyrio olfo jtyMlbct: Matronas fignificat, 
- hae enim ftola utuntur ad imos pedes demiffa, 
cujus imam partem ambit ioftita affjta , Vid. O» 
Frid. Rappolti Commeut* in Hont, p. 7 fqq 

(u)Mioiu$L. ajc.j. Etiamncpedibus induitur'at- 
que intcr ftotan plebcmque hunc medium tsetni* 
nxrum equeftrem ordiaem facit. 

(x) Vlpianitt; fibula* non tarn in veftibus, quam or- 
natu poniti L. *$• de auro 8t arg. leg. Vid» 
Dcmpft; ad c. |i. Antiq. Koia* Roßai L» $. p. 
m. 844, 

fz) Ancid. L.4» ?• *3 9* 

t>) Äncid«!,, 7, r. 
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überjogen werben (bb). Unfere fibula befielt 
äu$ feinem uon liefen. Einige fjalte-nfte für ein 
nnbefannfe^ unD frembetf #olfc.; anDere fuc 
©laff ; wieDer anDere für eine (SonwoftfionoDer 
<tuö »er fc&ieDenen fingen jufammen gefegt; nie» 
Aianü aber wci§ eine ©e»i(jl)eit. 3$ will e* 
«uc& niefrt erraten » fo lange man nic&t etwa* Da* 
»on feilen ober föfogen Darf , welcfrtf id> aber 
nie&t ratzen wolte, inDem if>tcr Q5ottf »mmenbct't 
unD tyremQManfc etwa* abgeben würDe. <gie. 
ijt febr leidet / unD ob fie f$bn im Smrdjfönitt 
W$> Der Sänge 3-5 . Soll, unD «ac& Der breite 3 . 

Sott, aud) Die 5öicfei^rerOiunt)una^3oll (>äüv 
fo wiegt fie Doc& nur 1 ♦ £otb unD Quint. (gie 
if* föwarfc, glatt unD glanfcenD, f>at oben unD. 
unten, ring« f>mim, funjUt$ unD jir;rli$ «emad>* 
U 1 f. SlbmnD ©nfdjnitte, unD um Den auffcrfW 
IXanD eben fo »iel Ud)Uiti , Da§ man anfangt 
wiewohl faljtylicfr gemeint, ee jeoen bep DerSBe* 
grabnif Blumen Darein gejteeft worDen : Der an» 
»ern Sierrat^en / Die be$r rönnen inÄtwffer ge# 
flogen/ afe befcfcrrtben wetDen, anjefco ju ge» 
f#»«0en. SDiefe 2trt ifl beo Den SXomern ganfc 
ßebraudMcftge wefen, unD wurDe eine folc&e fitwfc» 
Die polut , gewert , autfgefebnitten unD geißelt 

wat, nifilis oDer Wteerala gewnet» öt>iDiuÖ (cc) 

fagt: 

Rafilii huic fummam mordebat fibula veftem, 

1 unD 

* 1 ■ 1 1 fMMWT 

(bb) Dempftera« loc. cit. A ! : v " 

(cc)L.8. Metam. üb. ftV.fi. • 
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i Um ^ 

. unb@tatiu« (<M): 

Carbaifeiqac fintis, & fibula rafilis auro 
\Tanariam tulva mordebat jafpide vcftcm.. 

Wer wdcfre SEBorte £ucmtiu$ «pidcibiu* affb 

^reibet' luxuriam retulit pulchritudinem' 
fibula:, erat enim foraminibus nmlcis exornaca, 
<juas vuigo inrerrafas appellant. 

9?tm muffen wir nod) bie jwe» ©täjitci»/ bte 
nod) twrfjanben fmb, unbaleicbfafö beo ben&nV 
fenünfehr Römerin aeftonben, in Q5etra<I>tuna - 
jfebefc SnöemSln. iT7*. öör bem SSeibentboc , 
aeftttbenen <^ara. lagen bet> bem lobten fcf>r 
ftfeJne'trincfgerdijirrealö @djalen fbrthtref (ce). 
Snbem 2ln. 1747* bei) bem ©ertnan^t^tein 
öot bem ^flibitbor aefimbenen ©arä f«1>e ic& , 
nic&W ol^ lobten! no^cn. 3n bem 2(n. »7*8. 
beo 9©orm$ ausgegrabenen (Sarg jhmben um 
ben lobten fedjä ©lafer fyerum / unb aufferbafb 
neben bem @arjj ein ^rincfgefc&irr unb eine 
Löffel »on rotftid&er €rben , barinnen nec(> 
936aelgebeiiw unb ein Keffer (äsen ( # > #ier* 
«uö fielet man , tote unterfd)ieben bie 2ut ber 3io* 
nur in Sgegrabung ibrer lobten geroefen / qnö 
bafftemefrsbeftimmet, ob, mtm, unb wie 
»iel^fSfe, auäbioaäman in. benfelbcn, ifjnett 
mitgeben folL Jood) je gräfle? ober geringer bec 
«töergfoube aar* je mel>r ober weniger ©efäffe 

Cc«) ftljmfliiirt ®ptpc; €orw. L. t. 0 3. q. « 1« 

(ff) Phil. Valeat, Franck de ras. ritr. Worauf. 
f.4. &$30. P.*4-iq. ■ 



1 
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Würben t>m Verdorbenen ber>gefcüet. @te glaub* • . 
ten,t>te Beelen fommen ni<&t gleicb an il)ren Ort 
* fbnöer«f^n)cbenmber£uft;unbfönt>erltc^be9i()'' 
ren Bibern, no* eine?eitlang berum, unDeffenr 
unötrinefen. ©abergcfcf>abee*;Da&fte TOfer, 
SBein, Od unD #?My au* bisweilen #fcnf*etv 
Wut , Dergleichen gebratene SSM unD anöer* 

§leif*tn Dic^rg^oDerwefi Dte©d)u§ten mebt 
iaum Darinnen batten, neben Diefelbe aeftelletr 
Damit Die@eelcn fi* Damit ernäbren, laben unD 
erquief en mögen. 3* finDe aber, DafMe mebt Da* 
<S&riffchtbumunDbie@rfänntni(* oon Dem m\j* 
ren ©Ott unD Dem3ujtanD Der «Seelen na* Dem 
$obe luflenommcnr je mefjr Det Aberglaube ab* 
genommen, unDDie#eiDen; Die Dur* Den Um* 
gang Der ©jriflen Flüger worDen , ft* gef*amet, 
Den @eelch ibrer 95er ftorbenen berglcicben <^>ei# 
fe unD $rancf »orjuffcüen. 2>aber i* glaube, 
bajhmfereÜiSmerin irear ateeine£eiDingeftöt< 
ben unD begraben worDen ; aber erjl ju Der 3ett, 
DaDaö€f>ri|1en*um amSKbein batäräfften ge.- 
»onnen , unD t>iellei*t Da Äaifer Conjtontiu* 
CTbforttf, Der Den Cbrtfien ni*t ungeneigt war, 
f cl> ju @pei>er aufgebalten. Sßomit nun unfte 
beDDefölaferange füllet gemefen, ton i*m*tfa*: 
gen, rocil man ftc bep Eröffnung De* <3argctf ganfc 
IcergcfunDen, unDtnanfonjtennkfet Diegeringfte : 

t>on einer auögetiocfneten Materie/ Die fico 
etwa inmenDig unD auf Dem^oDen l)ätte anlegen 
mfiffemmabwebmen f onnen. £>a$ kleinere, ob 
e* gleicb etmaö übe? »i. Söll fco* ijt> unD einen 

HrsA I Ffn 
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©arge* #i ©pegciv , 21 

SSaue&ljatbon 1. unb i«Qfcrtef*£eß-, fanttf 
bod> m<&t für eine phiaiam ober ^räncriglaß 
Wen, weil befielt #atö fcf>r enge, unb $u?luf* 
fangung ber bep be r fcidje öergofienen Kranen 
gan& unbequem ijt ; »iefmeljr glaube id> , baß, 
»eil btp beffen.g)erau$nel)mung autf bem ®arg, 
ein feljr |ieblid>er©erucf)barauS gegangen, etmaö 
balfam ifc^eö boiinnen muß gemefen fet;n. £>a$ 
©roflere , melcbetf in ber M)e etwas über 4. Soll 
unbbeffenOeffnuna im 2>urc(>fc!)mtt fafts.Soll 
jjaJMalteid) für ba$ ßewefene <£rincfgla§ unfrer 
SXomcrin > jumal;! beffen $5audj 6. runbe €cfe, 
unbal|o eingebogene <$afcen bat, »ermittelft mefc 
$er fie baffelbe mit ben gingern be flo bequemer 
taften Fönte: Ser^uf 1>alt im &urt$fcbttitt i{: 
Soll. G&mag nun rait$l>ranen ober mitsein 
öngefuüetgemefenfepn, fo ifteö mit einem ©tue! 
üonber offt bemelbten meifien Materie , bie mir 
nun für £alc& annehmen wollen , oben an flatt tu 
neu ©ecfeltf jugebeeft gefunben worbem 9hir 
tiefet if* noefr ju erinnern , bafj betfsc betriebene 
©lafer Don aufifen mit einem fef>r bünnen unb fub* 
Men^autlem umgeben |inb, bafr menn ein 
©tucflein bauon abfallet , ober an ben gingern 
rieben bleibet, unbmanfolcbeöjerreibet, eömeijj 
«nb nicf)t «nberft i|t , afö ©überblättern. Ob 
nun bie Sänge ber Seit, ba bie ©täferjum wenig* 
Pen gegen ifoo. Qtofyt unter ber €rben unb in? 
Äald)fleftanöen,fol(&e^»Oautlcingf|euget; ober 
bietfunft ber 0t6mer in Bereitung unb Slu^ie* 
rungberfelbenHetfei(% Sfofang* alfo tomitum 

$e* 
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geben' n>t'Ü ic& etnenHeben jur Untcrfucbung fi* 
erfoffen. SÖ3o baö Schere wäre, würbe e*un* 
tev Die meref würbige erfurtbene unb wieber »er« 
Iofirne ©aeljen geboren, ba»on ber gelehrte $ta* 
lianer, Öuibo s }3ancirof/ getrieben bflt. 




gSott SKtefen * ©dritten 

5y\i§ auf böö 3of>r lifo biengen in bem ®# 
<S>J baubc , bie neue @tube genannt/ jwefl ülte* 
fen«@ebeine, baoon Daö^ine in betagtem 
Sabr, burd) bie 8rati$6ftfd)e gerftö rung unb €itv 
äfeberung ber (grabt , »ollig , ba$. anbere abe* 
jum <£bcil »erbrannt werben. Söiefeö lag fobaft 
tiber 30. 2fabr l,nicr öcm ©teinmnb 2lfc&eif 
#auffen, bt§ auf folgen 'JMafc 2ln. 17*6 baö Oer* 
mcil)ligeüiatbbau6 erbauet würbe. 9?on&an* 
seteö über ber @tiege befielben § unb ifl einfebt 
flarcfees £ti jftbein. #err Sebmann tbut in feiner 
<Bpe»erifcben(Sbronfcfüonbiefen ©ebeinen Feine 
Reibung. #ttan finbet aucl) bw&on» fo »ief 
mirwhlenb> niebtä fcbrijftlicbetf mebr in bem 
SlrdN». 5>te Herren 3*fuiten aber ja $wWti .in 
Srancfreufc / bßben und eine angenebme 9fon&ric&t 
»evtvabret/ unb in btefen SCorten tnitgetbei« 
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fcf [*J: On voyoic aufli dms la Maifon de Vil- 
le de Spire Pos de la jambe & <relui de la cuifle 
d-un homme, qui etoic d'une grandeur caonne. 

felon les Archives de la Ville, d'uti 
Gcant nomine Opis , qui vivoic il y a enviröa 
xiii. fiedes/ & qui en.un fiege de la Ville etanc 
tomb6 d'une Schelle qui ie rompit dans Je fo/Ie, 
y fut accable' avec de conneaux de poix bouiüan- 
tfe, qu'on jetta für lui. SSßOttlit UtlÖ fö Ötef 

berieten; t»af Der ungebeure ?Xiefe , Defien@e« 
beine ini>er $fruen (Stuben eberoal* gefehlt nwr* 
t»en/ öpl* gebeifien ,. welcher obngefebr in Dem 
i3.3af)rbunöert gefebet/ unD in einer Belage* 
rutig Der ©ta&toon einer (Sturmleiter, Die mit 
tbm gebrochen; in Den ©raben gefallen/ roofefbfl 
Die^petfererfteDenDe^ec&tofien auft^n getoorf* 
fen, unöibn alfo getoßtet beben. 

(Speyer war in »origen 3*itM eine uon Den 
mad)ti0|lcn (StäDten, unOeine fafrunüberminD* 
liebe Teilung, ©ie b«t öieie ^Belagerungen 
«uögejtanDen f tmD fonDerlicft eine Drepmablige 
»om ßaifer Sotbariuö / weil |ie Äaifer £onrai> 
anbteng. S)it €rfk gefebabe 2lmto 11*7, unp 
»ielietcbt f)ap in Dcrfelben imfer fXiefe fein iebeh 
»erlogen. Q5efd)icbtfcbreiber melDm btp 
unferm Obmann ; Da§ Sotl)ariu$ mit aller 
feiner 3ttacf)t |k& toiDer Dj'*@tat>t erfoobeß, unt> 

'. Der* 

[*] Vid Diflionaire de Treroux, Tome x?, artic« 
f Spire p, 21 6a* edit, ä Nancy 

[**] Lib. Cap.47 % p # m, 490* 
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4^ %>cf<t)mbün$ eine* ftctnernett 

öerfelbeti öcmSttonatSluauff an , mit frieden 
unö (türmen Giftig jugefefct ; aber öon i>cr ^5e* 
fafcimö fofäen SOGtöcrflanö empfun&en / Dafi er 
im^erricfaer @ac{;en im gfyrifimonat atyujiefprr 
ge&rungen würbe. Unfer SKiefe aber twYr&e öie(* 
leicht bejfcr aetfjan haben , wenn er feine Süpffer« 
feie unD ©tärcfe auf Der (gbene , unö nicht auf Der 
&iterge&eiaet hätte, atöwefcheer km<3) feinem^ 
acbeure ?a ji jcrbrocJ)en , i)a|f er»on berfelbenljer« 
unter, unD, »ermtttelfl Des brennenben 
•l>ec^ö , Dem SloDe in Den Stachen 

gefallen. 



MEMENTO MORL 
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